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Vorchardt Prozeß und Reichstag

Von unſerm parlamentariſchen Mitarbeiterr
Der Strafprozeß gegen die preußiſchen Abgeord

neten Borchardt und Leinert hat eine Klä
rung des Parlamentsrechts des preußiſchen Abgeord
netenhauſes geſchaffen gibt er auch Anhaltspunkte
und Richtlinien für das Reichstagsrecht Dieſe
Frage zweifellos wichtig und von großem Jntereſſe
darf mit ja beantwortet werden

Der Reichstag regelt ſeinen Geſchäftsgang und ſeine
Diſziplin bekanntlich nach Art 27 der Reichsverfaſſung durch
ſeine Geſchäftsordnung Und die Geſchäftsordnung des
Reichstags beſtimmt in ihrem S 62 daß dem Präſidenten
die Handhabung der Polizei im Sitzungsgebäude und in den
Zuhörerräumen zuſteht Ein Konflikt zwiſchen Polizei
gewalt und Parlamentsrecht kam im Reichstag zum erſten

Male im Jahre 1884 zur Sprache Jn der Sitzung vom
24 März jenes Jahres machte der verſtorbene Abgeordnete
Liebknecht darauf aufmerkſam daß ein großes Aufgebot
von Schutzleuten und Polizeibeamten auf der Tribüne des
Reichstags ſei Bismarck wurde nämlich ſeitdem Attentate
gegen ihn verübt worden waren und beſonders nach dem

Erlaß des Sozialiſtengeſetzes von Polizeibeamten in Zivil
allüberall mit ganz beſonderer Sorgfalt überwacht Die Auf
gabe dieſer Beamten war auch im Reichstag genau auf den

Moment aufzupaſſen in dem Bismarck das Haus verließ
Dieſe Polizeibeamten waren häufige Gäſte
im Reichstag Jrgend eine polizeiliche Handlung nah
men ſie dort nicht vor Es mag ſein daß der eine oder der
endere von ihnen auch die Aufgabe hatte ſich das Publikum
auf den Zuſchauertribünen anzuſehen und dort nach Anar

chiſten oder Sozialdemokraten zu ſpähen Jedenfalls machte
der Präſident nach der Jnterpellation des Abgeordneten
Liebknecht in der nächſten Sitzung des Reichstags folgende

Bemerkung Dies Haus iſt von der Vorſorge der Polizei
für die öffentliche Sicherheit nicht ausgenommen und es be
ſteht in dieſer Beziehung abſolut kein Gegenſatz zwiſchen der
königlichen Polizeibehörde und den geſchäftsordnungsmäßigen
Befugniſſen des Präſidenten Damit handelte der Präſi
dent durchaus im Sinne des Parlamentsrechts Die deutſche

Geſetzgebung beſtimmt daß der parlamentariſchen Körper
ſchaft während der Dauer der Sitzung in ihrem Sitzungs
gebäude die Polizei ſchlechthin zuſtehen ſoll Die Ge
ſchäftsordnung des Reichstags iſt völlig klar und bisher von
dem anderen geſetzgebenden Faktor noch niemals in ihrer
Rechtsgültigkeit bezweifelt worden Der Art 62 hat die Be
deutung einmal daß den ordentlichen Polizeiorganen des
Landes unterſagt iſt ſelbſtändig ohne Requiſition der Volks
vertretung oder ihres Präſidenten innerhalb des Sitzungs
gebäudes ihres Amtes zu walten Auf der anderen Seite
iſt die Volksvertretung ermächtigt alle Vorkehrungen zu
veranlaſſen die unter das Amt der Polizei fallen Und des
halb kann ſie das lehrt der Prozeß Borchardt die Poli
zei ins Haus rufen und zu rechtmäßigen Handlungen be
vollmächtigen Der Polizei liegt natürlich in ihrem Charak
ter als Sicherheitspolizei die Verhütung oder unmittelbare
Abſtellung aller verbrecheriſchen Angriffe ob Begeht ein
Abgeordneter oder ein Zuſchauer ein Verbrechen oder Ver
gehen dann kann die Polizei mit Ermächtigung der Volks
vertretung oder ihres Präſidenten alle geſetzlich erlaubten
Polizeimaßnahmen unmittelbar zur Anwendung bringen
Zu dieſem Schluß kam ſchon lange vor dem Fall Borchardt
Leinert der Landgerichtsrat und Reichstagsabgeordnete Dr
Ernſt Müller Meiningen in einer rechtlichen Un
r in den Annalen des Deutſchen Reichs 1906
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Gewiß handelt es ſich immer um eine gewiſſe Kolliſion
der Rechte des Parlaments und der Rechtspflege Dieſe
heikle Grenzlinie konnte auch der Borchardtprozeß nicht be
ſeitigen Man muß jedem Parlamente ſo viel Urteilskraft
zutrauen daß es in der Zuziehung der Polizeigewalt die
allgemeinen ſtaatlichen Jntereſſen wahrnimmt Freilich
wäre es zur Klärung der Parlamentsrechte als Fortſchritt
zu begrüßen wenn der Reichstag bei einer künftigen Novelle
der Geſchäftsordnung den genannten S 62 dahin erweitern
und erläutern würde daß polizeiliche Handlungen im
Reichstagsgebäude nur mit Genehmigung des Hauſes und
wenn Gefahr im Verzug iſt mit Genehmigung des Präſi
denten zuläſſig ſein ſollen

Die reifſte Ausgeſtaltung des Parlamentsrechts hat auch
in dieſem Punkte En gland Das britiſche Parlament iſt
mit der Gewalt ausgeſtattet unmittelbar richtend und
ſtrafend gegen Parlaments und Richtpärlamentsmitglieder
einzugreifen Dieſer engliſchen Rechtsentwicklung iſt auch

die Verfaſſung der Vereinigten Staaten von Nordamerika
gefolgt Die Rechtsentwicklung in Frankreich erfolgte in
dieſem Sinne Dem franzöſiſchen Rechte wiederum wurde
das belgiſche nachgebildet Aber in keinem Staate iſt das
ſouveräne Recht des Parlaments ſo klar und durchgreifend
geſtaltet wie in England Sämtliche deutſche Bundesſtaaten
haben ſich bemüht in ihren Verfaſſungen zum Ausdruck zu
bringen daß der parlamentariſchen Körperſchaft während
der Dauer ihrer Tagung in ihrem Sitzungsgebäude die
Polizei zuſtehen ſoll aber kein deutſches Parlament auch
der Reichstag nicht hat ſich ſelbſtändig über Polizeihilfe ge
ſtellt Die unerquicklichen Auseinanderſetzungen des Bor
chardtprozeſſes wären wie der ganze Fall Borchardt Leinert
überflüſſig geweſen wenn das deutſche Parlamentsrecht be
reits die Reife der engliſchen Auffaſſung erreicht hätte

Was bezweckt England
mit ſeinen Flottenmanövern

Ausdehnung bis Helgolancd
Man ſchreibt uns aus Marinekreiſen England ſcheint

in dieſem Jahre beſonders darauf hinwirken zu wollen daß
die engliſchen Manöver das Jntereſſe der Welt erregen
Seine Armeemanöver ſind noch jetzt der Gegenſtand allge
meiner Betrachtungen nachdem ſie plötzlich ſo vorzeitig abge
brochen werden mußten Ueber den Grund des vorzeitigen
Abbruchs iſt man jetzt in Deutſchland ſehr wohl unterrichtet
Die Jdee die dem Manöver zugrunde lag ſollte darſtellen
wie die engliſche Armee ein Jnvaſionsheer bekämpft das
gen London zieht Wie nun nicht mehr zu verheimlichen
iſt war bei den Manövern der Sieg denjenigen Truppen
gewiß die das Jnpvaſionsheer darſtellten Und darum
wurden die Manöver rechtzeitig abgebrochen nach einer
geheimen Konferenz die dieſen Beſchluß faßte Warum er
gefaßt wurde Kein Zweifel nur um den ungeheuer de
premierenden Eindruck zu verwiſchen der im ganzen Lande
entſtanden wäre wenn es der Jnvaſionsarmee vor aller
Augen gelungen wäre über die Verteidigungsarmee zu
ſiegen und den Weg nach London für ſich freizumachen

Auf die Dauer kann freilich auch in England dieſes
eigentliche Ergebnis der engliſchen Manöver nicht verborgen
bleiben

Generalſtabs ſein möglichſt günſtige Reſultate für die
Marinemanvver herbeizuführen Man legt dieſen in England
in dieſem Jahre eine ganz beſondere Bedeutung bei Sie
werden nämlich zum erſten Male bis in die
Nähe von Helgoland ausgedehnt werden Was
damit bezweckt iſt iſt ziemlich klar Auch dieſe Aktion iſt
eine Demonſtration gegen Deutſchland Man ſpielt an der
Themſe mit dem Feuer Wobei man gleich eine kleine Ant
wort auf die Frage zu geben wagt wie ſich denn England
gegenüber den neueſten Erfolgen des Grafen Zeppelin ver

halten will Denn man weiß in Deutſchland daß die Eng
länder die Kopenhagener Fahrt der Hanſa mit einiger
Beſorgnis betrachtet haben Wenn es den Zeppelinkreuzern
in ſo kurzer Friſt möglich war die Oſtſee zu überqueren ſo
iſt damit für die Welt der Technik und zugleich auch für die
ſtrategiſchen Fachkreiſe der Beweis geliefert daß ein Zeppe
linſchiff auch vor einer Ueberquerung des Aermelkanals nicht
mehr zurückzuſcheuen braucht Deutſchland iſt alſo
um eine ſichere Waffe gegen England reicher

Nun gelüſtet es die Engländer uns zu zeigen daß ſie
ſich auch nicht fürchten Und darum wagen ſie jetzt ſich bis
unter die Batterie von Helgoland zu nähern Sie ſenden
uns ihre Dreadnought bis dicht vor unſere Augen Es bleibt
dabei das iſt eine Demonſtration Freilich eine Demon
ſtration die uns wenig beunruhigen wird Denn noch iſt
ja nicht geſagt ob die engliſchen Manöver nicht ebenfalls
vor der Zeit abgebrochen werden Da ſie ſich ſo weit in
unſerer Nähe abſpielen werden werden wir ja ganz beſondere
Gelegenheit haben das zu verfolgen

Eine engliſche Luftflotte
O London 24 Sept Tel Das engliſche Kriegs

amt iſt von den wertvollen Dienſten die die Flugapparate
bei den letzten engliſchen Manövern geleiſtet haben ſo be
geiſtert daß es den Beſchluß gefaßt hat große Beſtel
lungen auf Flugapparate zu machen Das

Und darum wird es das Bemühen des engliſchen

Kriegsamt plant die Bildung zweier Flottillen von
Aeroplanen Die erſte Flottille wird mit Geſchützen ſchwer
armiert und ſoll die feindlichen Luftſchiffe angreifen zer
ſtören und gleichzeitig den Weg freimachen für die folgenden

leichtbewaffneten ſchnelleren Flugapparate die die zweite
Flottille bilden Es ſollen bereits in nächſter Zeit Verſuche
mit einer großen Anzahl Doppeldecker gemacht werden

Freiherr von Marſchall
Freiburg i Br 24 Sept Pri Tel Der

deutſche Botſchafter in London Freiherr Marſchall
von Bieberſtein iſt in verfloſſener Nacht in Baden
weiler wo er Erkolung ſuchte verſtorben

Freiburg i Br 24 Sept Freiherr von Mar
ſchall war ſchon ſeit längerer Zeit herzleidend des
halb ſprach man auch in den letzten Wochen wieder
holt von dem Rücktritt des Siebzigjährigen Eine
Herzlähmung hat in verfloſſener Nacht dem
Leben dieſes ſchaffensfreudigen Diplomaten ein jähes
Ende bereitet Die Familie war am Sterbelagger ver
ſammelt Die Leiche wird nach dem Gute Neuers
hauſen gebracht wo die Beiſetzung am Freitag
vormittag ſtattfindet

Adolf Hermann Freiherr Marſchall von Bieber
ſtein wurde am 12 Oktober 1842 zu Karlsruhe geboren er
ſtudierte in Heidelberg und Freiburg wurde 1871 Amts
richter in Schwetzingen und noch in demſelben Jahre Staats
anwalt in Mosbach 1872 wurde er nach Mannheim verſetzt
1879 wurde er zum Landgerichtsrat und 1882 zum erſten
Staatsanwalt in Mannheim ernannt Acht Jahre hindurch
war er Vertreter des grundherrlichen Adels in der badiſchen
Erſten Kammer und von 1878 bis 1881 Reichstagsabgeord
weter 10 bad Wahlkreis Er ſchloß ſich als ſolcher der
deutſch konſervativen Partei an ſpäter vollzog ſich jedoch in
ſeinen politiſchen Anſchauungen eine vollſtändige Wandlung
nach der liberalen Seite hin 1883 erfolgte ſeine Be
rufung zum badiſchen Geſandten in Berlin 1884 90 ge
hörte er als vom Bundesrat gewähltes Mitglied dem
Reichsverſicherungsamt an und beteiligte ſich auch im Bundes
rat und Reichstag an den Vorarbeiten zur ſozialpolitiſchen
Geſetzgebung Am 1 April 1890 wurde er an Stelle Herbert
von Bismarcks Staatsſekretär des Auswärtigen Amtes unter
dem Regime des Grafen Caprivi Die Bismarkkpreſſe
hat ihm das nicht vergeſſen können ſpöttiſch ſprach ſie von
dem Stagatsſanwalt der jetzt Auskandspolitik
mache Jm Jahre 1897 ging Marſchall von Vieberſtein nach
Konſtantinopel wo er ſich als diplomatiſches Talent erſten
Ranges zeigte Seit dem Zuſammenbruch des Jungtürken
regimes dem er zu weit entgegengekommen war ſchien
ihm die Tätigkeit am Goldenen Horn verleidet Der ſ Zt
in Karlsruhe geäußerte perſönliche Wille des Kaiſers ver
anlaßte ihn in hohem Alter das dornenreiche Amt eines
Botſchafters in London gnzunehmen

Mit großen Erwartungen wurde er diesſeits und jen
ſeits des Kanals als Friedensbringer und Verſöhnungs
politiker begrüßt Ein tragiſches Schickſal ruft den alten
reichbegabten und klug operierenden Diplomaten gerade in
dem Augenblick ab in dem ſein Wirken an der Themſe be
ginnen ſollte Der Tod der ihm die Augen zugedrückt
wollte vielleicht nicht daß Marſchall der vom Glück ver
wöhnte die ſchwerſte Enttäuſchung erleben
ſollte

S

Deutſches Reich
Staatsminiſter Freiherr von der Recke

nnd die Saale Ztg
4 Das in der Saole Ztg abgedruckte Jnterview mit

dem Staatsminiſter des Fürſtentums Schwarzburg Rudolſtadt
Exzellenz von der Recke iſt ſelbſtverſtändlich von der politiſchen
Preſſe Deutſchlands ſehr beachtet und lebhaft kommentiert
worden Gehen auch die Parteiwogen hüben und drüben
einſtweilen noch recht hoch der Zweck durch eine ruhige
Darſtellung die Sachlage zu klären wie es jetzt von dem
Miniſter geſchehen iſt er reicht Man darf da auf ſeiten
der Regierung ſicherlich der aufrichtige Wunſch vor
handen iſt mit den bürgerlichen Parteien eine Verſtän
digung herbeizuführen erwarten daß wenn die Regie
rung mit einer Reform des Wahlgeſetzes die be
reits ſignaliſiert iſt an den Landtag herantritt vielleicht
dieſe Vorlage die Baſis zur Verſöhnung
bildet Was in liberalen Kreiſen dringend erſechnt wird

Daß es der Miniſter der Deutſchen Tagesztg nicht recht
machen würde war zu erwarten Dos Organ des Bundes
der Landwirte regt ſich nämlich Sarüber auf weil der
Miniſter dem Jnterviewer erklärte daß die Präſidentenwahl
lediglich Sache des Landtages ſei Nach der Auffaſſung
der Deutſchen Tagesztg ſollte

es freilich auch den Miniſter eines monarchiſchen Staa
tes etwas angehen wenn an die Spitze des Landtages mit
Unterſtützung der bürgerlichen Abgeordneten der Vertreter
einer antimonarchiſchen Partei geſtellt wird
Sehr zutreffend antwortet darauf die r nie Ztg

Was ſollte denn der Miniſter nach der Anſicht der Deu
Tagesztg tun Nach Hauſe geſchickt hat er ſchon den Land
tag Hätte er vielleicht die Wahl des Präſidenten für un
gültig erklären oder ſonſt etwas Verfaſſungswidriges
un Kuh ihehten hier der Deutſchen Tagergtg e noch
t r möchten hier der en Tagesztg eineAeußerung eines a beren preußiſchen Staateminiſters und

es war wirklich keiner von den unfähigſten die wir hatten
zur Aufhewahrung für ihre Sammelmappe anvertrauen

Als die letzte Präſidentenwahl im Reichstage alle Gemüter
erregte und der e e Wahnſchaffe im privateAuftrage des Reichskanzlers i gen des Reich

ek
den Wandel



tagen 4romenierte um eine Vermittlertätigkeit bei den x
Fürgerlichen Parteien des Reichstages anzubieten erregteda J de geweſenen Miniſters derart daß er erklärte

Wenn er Wahnſchaffe zu mir gekommen wäre dann hätte
er eine Abfuhr ohnegleichen geholt Was geht denekhatangle die Präſidentenwahl im Reichstage

tn

Prenßens Exzellenzen
Die preußiſchen Miniſter ſind mit Ausnahme des Juſtiz

miniſters der erſt dieſer Tage ſeinen Urlaub beendet ſämt
lich wieder in ihren Reſſorts tätig und vollauf beſchäftigt
mit den Vorbereitungen zur Parlamentstagung Ein
Miniſterrat unter Vorſitz des Herrn v Bethmann Hellweg
wird dem Beginn der Verhandlungen des Abgeordneten

ſes vorangehen Wie aus unterrichteten Krei
en verlautet

trägt ſich keine der preußiſchen Exzellenzen mit Rücktritts
abſichten trotzdem einige von ihnen ſchon in ſtark vorge
rückten Lebensjahren ſtehen Nur der Geſundheitszuſtand
des Miniſters des Jnnern v Dallwitz ſoll ſich nicht ſo
gebeſſert haben daß die Möglichkeit eines plötzlichen
Scheidens aus dem Amt als ausgeſchloſſen gelten könnte
Herr v Dallwitz leidet an Erkrankung des Ohres
die ihm in der verfloſſenen Seſſion eine perſönliche Teil
nahme an den Parlamentsverhandlungen ſehr erſchwerte
Ueber dem Portefeuille des Jnnern ſcheint in Preußen
kein Glücksſtern zu ſtehen Keiner der Vorgänger des
Herrn v Dallwitz iſt dort recht warm geworden Am

Kurs freilich war das weiter nicht zu verſpüren er
bleibt in Preußen wohl ſo lange derſelbe bis ein neues
Wahlrecht die allgemeine Staatspolitik in etwas freierem
Sinne befruchtet haben wird

Nach dem fetten Jahr
S8 Die Zeit der beträchtlichen Ueberſchüſſe in der

Reichsrechnung ſcheint dahin zu ſein Was das laufende
Etatsjahr in den erſten fünf Monaten an Einnahmen ge
bracht hat ſtützt die Annahme daß durchſchnittlich die Sätze
des Etatsvoranſchlages aufkommen werden Alſo wird
der Reichstag esſichſehrzuüberlegenhaben
ehe er hier höhere Sätze einſtellt wofür ja bei
den Parteien grundſätzliche Neigung vorhanden iſt die der
Regierung nicht Steuerwohltaten aufdrängen wollen Die
wirtſchaftliche Konjunktur braucht nur allmählich abwärts
zu gleiten und das Defizit in der Reichsrechnung ſtellt ſich
wieder ein Mit den ja bemerkenswert andauernden Mehr
erträgen der Börſenſteuer allein wären die Finanzblößen
nicht zu decken Auffällig iſt daß den Anzeichen nach weder
der Grundſtücksübertragungsſtempel noch
die Zuwachsſteuer den kalkulierten Einnahmeerträg
erreichen werden Der Zeitpunkt der n des erſteren
Stempels durch die Zuywachsſteuer rückt demnach in immer
weitere Ferne Ein für ſpätere Steuerentſcheidungen lehr
reiches Exempel Auch die Einnahmen aus der Erbſchafts

er entwickeln ſich nicht ſo wie erwartet werden konnte
m dieſen Quellergiebig zu machen bleibt

eben nichts anderes übrig als Ausbau der
Erbſchaftsſteuer Es iſt wohl nicht unbillig hier
d Reiche einen Anſpruch von 100 Millionen jährlich zuzu
erkennen

Fleisehnot Konferengzen

Die Frage der Fleiſchnot wird wie der Berl Lok Anz
mitteilt andauernd von den maßgebenden Jnſtanzen der
Reichsregierung erörtert Dieſe Jnſtanzen betrachten ſie als
eine der wichtigſten Angelegenheiten mit der die Regierung
ich zu beſchäftigen habe Dementſprechend vergeht kaum ein
ag an dem nicht Konferenzen in dieſer Frage ſtattfinden

So hat der Reichskanzler Montag über dieſe Sache konferiert
während gleichzeitig im Reichsamt des Jnnern eine Sitzung
in dieſer Angelegenheit abgehalten wurde Die Schwierig
keit der Materie verzögert den Abſchluß der Verhandlungen
Endgültige Entſcheidungen liegen noch nicht vor

Zweiter Wettbewerb für Waſſerflugzeuge Da die Prü
fung der Waſſerflugzeuge bei Heiligendamm den erhofften
Erfolg nicht brachte hat ſich die Marineverwaltung ver
anlaßt geſehen einen zweiten Wettbewerb für Waſſerflug
zeuge auszuſchreiben der Ende Oktober oder Anfang No
vember in der Danziger Bucht ſtattfinden ſoll Es werden
nur die vor Heiligendamm ſtartenden Flugzeuge zugelaſſen

Paurteincchrichtfen
Jn dem erſten Berliner Landtagswahlbezirk finden am

30 September die Wahlmämnerwahlen zur Erſatzwahl für
Albert Träger ſtatt Die Konſervativen brachten in dieſem
Wahlbezirk im Jahre 1903 noch 46 Wahlmänner auf 3 in
der dritten 22 in der zweiten und 21 in der erſten Ab
teilung Bei der Wahl im Jahre 1908 ging ihr Beſitzſtand
auf 7 Wahlmänner in der zweiten und 10 in der erſten Ab
teilung zurück Die Sozialdemokratie zählte 1903 71 Wahl
männer und bei der Wahl des Jahres 1908 86 Wahlmänner
die ſämtlich in der dritten Abteilung gewählt wurden Die
Fortſchrittliche Volkspartei errang 1903 383 Mandate 95 in
der dritten 142 in der zweiten und 146 in der erſten Ab
teilung Jm Jahre 1908 eroberte die Partei 388 Mandate
und zwar 80 dritter Abteilung 160 zweiter Abteilung und
149 erſter Abteilung Davon daß die Konſervativen ſich an
der diesmaligen Erſatzwahl beteiligen werden iſt noch nichts
zu vernehmen geweſen

Ausland
Das franzöſiſche Pulver

S Paris 24 Sept Die Agence Fournier berichtet aus
Lorient daß der franzöſiſche Marineminiſter Delcaſſs be
ſchloſſen hat daß in Zukunft an Vord der franzöſiſchen Re

ſerve Kriegsſchiffe keinerlei Pulvervorräte aufbewahrt werden
ſollen Es ſei denn daß die permanente Anweſenheit eines
Offiziers auf den Schiffen geſichert iſt Die Munition wird
an Land aufgeſtapelt und zwar in nächſter Nähe der Kriegs
ſchiffe damit die Vorräte gegebenenfalls ſchnell herbeigeholt
werden können

W e aus politiſchen Gründen
24 hier ſeit Johren wohnende Advokat

Dr Ar u taliener aus n wurde aus politiſchen

ründe e

Boljetinatz umzingelt
Konſtantinopel 24 Sept Der Tanin berichtet daß der

Albaneſenführer Boljetinatz mit 300 ſeiner Anhänger von den
türkiſchen Truppen umzingelt iſt

Kongreſſe un Perbandstage

84 Dentſcher Naturforſcher und Jerzketae
Münſter 21 September

Aus den Abteilungsſitzungen des nunmehr zu Ende ge
gangenen 84 Deutſchen Naturforſcher und Aerztetages tragen
wir noch einige Referate nach

Saraſin Baſel ſprach über Ausrottung der Wal
und Robbenfauna ſowie der arktiſchen und antarktiſchen Tier
welt überhaupt Er führte aus Die Walarten auf die es
der Tranſieder vor allem abgeſehen hat ſind in allererſter
Linie der altberühmte Grönlandswal welcher wegen ſeiner
gewaltigen Barten einen beſonders hohen Gewinn abwirft
Die gänzliche Ausrottung dieſer Tiere iſt entweder ſchon er
folgt oder ſie ſteht nahe bevor Ein weiteres trauriges
Kapitel iſt die Ausrottung der globalen Robbenherde Nicht
weniger intereſſant als die Meerkuh die in kürzeſter Zeit
der völligen Vernichtung anheimfiel ſind die noch erhaltenen
Rieſenformen der Seehunde oder Robben und nun ſoll mit
der geſamten Robbenherde der ganzen Welt für alle Zeiten
aufgeräumt werden Aus dem Umſtande daß im Jahre 1910
der ausgekochte Speck des See Elefanten aus dem Fang bei
den Kerguelen rund 4500 Tonnen Oel ergab läßt ſich er
meſſen wie unter den vom wiſſenſchaftlichen Standpunkte aus
unſchätzbaren Tieren gewütet worden ſein muß Es wurden
allein 17 200 Tiere darunter 4800 junge Eremplare getötet
außerdem noch Hunderte von Weiß und Blaufüchſen Ren
tieren Moſchusochſen Eisbären uſw Die meiſten dieſer Ren
tiere Füchſe und Bären kommen aus Spitzbergen Was iſt
demgegenüber zu tun Der Redner fordert dazu auf un
verweilt mit den anderen großen Nationen eine Verein
barung zum Schutze der Wale und Robben ſowie der arktiſchen
und antarktiſchen Fauna überhaupt ins Werk zu ſetzen

Prof Kaſſo witz und Prof Langſtein Berlin be
richteten über

Gemüſekoſt im Säuglingsalter
Langſtein erſtattete Bericht über die Erfahrungen die im
Kaiſerin Auguſte Viktoriga Haus zur Bekämpfung der Säug
lingsſterblichkeit in Deutſchland bei Verabreichung von nach
dem Verfahren Friedenthals dargeſtelltem Gemüſepulver ins
beſondere Spinat und Karotten gemacht wurden Schon die
Unterſuchung der Stühle jener Kinder welche mit dieſem
Gemüſepulver ernährt wurden ließ den Schluß zu daß die
Ausnützung eine ungleich beſſere iſt als die der nach der
üblichen Art zubereiteten Gemüſe Vom kliniſchen Stand
punkte aus iſt zu bemerken daß es möglich iſt Kinder ſchon
im 5 und 6 Monat Gemüſepulver in Milch und Milch
miſchungen zu verabreichen auch große Mengen werden ohne
Schaden vertragen Bei der oft beſtehenden Notwendigkeit
Säuglingen vom 6 Monat an Salz in genügender Menge für
den Gewebeausbau zuzuführen iſt dieſe Tatſache von nicht
geringer

n der Abteilung für Hygiene hielt Jngenieur Dr
Spillner Eſſen einen Vortrag über Desinfektion des
Trinkwaſſers mit chlorhaltigen Mitteln Er erwähnte das
von Graube veröffentlichte Verfahren wie man Trinkwaſſer
vhne Aenderung des Geſchmackes dadurch keimfrei machen
könne daß man dem Waſſer pro Liter 1 Milligramm wirk
ſamen Chlors zuſetzt Jnfolge übertriebener Anforderungen
an die Wirkung hat das Verfahren anfänglich lange Zeit
keine Anwendung gefunden Seit 3 Jahren aber wird in
Nordamerika in ſtets wachſendem Maße zurzeit etwa von
200 Städten das Verfahren benutzt Jm Jahre 1911 hat
man das Verfahren zur Bekämpfung einer Typhusepidemie
an der unteren Ruhr mit eklatantem Erfolg verwendet Da
Chlorkalk jedoch kein leicht lösliches Desinfektionsmittel iſt
und auch ſonſtige Uebelſtände deſſen Anwendung erſchweren
empfiehlt der Vortragende Antitermin das durch ſeine An
wendung zum Tuberkelnachweis bekannt iſt Dieſes Des
infektionsmittel ermögliche eine dauernde gleichmäßige und
ohne Nachteile oder Uebelſtände bei der Anwendung vor ſich
gehende Desinfektion

Gerichtsverhandiungen

Schwurgericht
Halle a 23 Sept

Unter dem Vorſitz des Landgerichtsrats Kahleis be
ann heute die vierte diesjährige Sitzungsperiode des hie
gen Schwurgerichts Sie wird vorausſichtlich bis Mitte

nächſter Woche dauern Als Geſchworene ſind für dieſe
Periode folgende 30 Herren ausgeloſt Oekonvomieinſpektor
Rudolf H onigmann Granau Handelsgärtner Fritz
Bindſeil jun Eisleben Kaufmann und Stadtrat Albert
Richter Vitterfeld Landwirt Paul Kraatz hier Guts
beſitzer Otto Hof f mann Amsdorf Gutsbeſitzer Otto
Engel Ammendorf Rittergutsbeſitzer Friedrich Otto

aſſendorf Profeſſor Paul Holdefleiß hier Gutsbe
tzer Karl John Steuden Rittergutsbeſitzer Kammerherr
reiherr Hans von Ende Altjeßnitz Gutsbeſitzer Franz
e i fNiemberg Rittergutspächter Walter Haberland

r Fabrikbeſitzer Fritz Engel Merſeburg Guts
eſitzer Friedrich Weg e Wansleben Gutsbeſitzer Oskar

Stöckel Kölſa Gutsbeſitzer Emil Kunze Lettewitz
Leutnant a D Adalbert Nagel hier Rittergutsbeſitzer
Georg Maquet Brachſtedt Gutsbeſitzer Hermann Dry
ander Zabitz Syndikus Hugo Skriba hier Direktor
Auguſt Schweckendieck hier Ziegeleibeſitzer Karl
Ernſt Beeſenlaublingen Fabrikdirektor Guſtav Buch
mann hier Stärkefabrikant Hermann Haaſe hier
Gutsbeſitzer Emil Bennemann Brachſtedt Fabrikbe
ſitzer Franz Geilen hier Fabrikbeſitzer Richard Herbſt
hier Oberlehrer Oskar Apel hier Profeſſor Fritz Heid
hecker hier Oberſtabsarzt a D Albert erf hierJn der heutigen Zinn kamen zwei Strafſachen zur
Verhandlung Die erſte betraf

Betrug und ſchwere Urkundenfälſchung
Angeklagt deswegen war der frühere Poſtgehilfe

Walter Schwer von hier Er iſt 23 Jahre alt und ſeit fünf
S im Poſtdienſt Am 8 April d dem zweiten

ſterfeiertage hatte er Nachmittagsdienſt Unter anderem
er Poſtanweiſungen abzuſtreichen Beim Anblick der

nzahl die vor ihm lag kam ihm nach ſeiner heutigen Aus
ſage plötzlich der Gedanke wie er wohl ſeine Schulden los

werden könnte Er ſchuldete einem hieſigen Kaufmann 103
Mark für Zigaretten und Gelddarlehen Seit längerer Zeit
war er leidenſchaftlicher Zigarettenraucher und verpaffte
täglich 30 bis 40 Stück Er will durch dieſe Paſſion in ſeinen
Nerven ſo ſtark angegriffen ſein daß er ſich bisweilen im
Zuſtande der Bewußtloſigkeit befunden habe Namentlich
am 8 April e das der Fall geweſen ſein Jch wußte in
dem Augenblicke wirklich nicht was ich tat Auch war er
in ſehr gedrückter Stimmung weil er kurz vorher zum zwei
ten Male durch das Aſſiſtentenexamen gefallen war Die
Poſtkarriere war ihm dadurch nahezu verſchloſſen er bean
tragte auch ſelbſt ſeine Entlaſſung die am 13 April alſo
fünf Tage nach ſeiner Straftat aber noch vor ihrer Ent
deckung erfolgte Die Genehmigung zu einem dritten
Examensverſuch ſollte ihm allerdings erteilt werden doch
erfuhr er davon erſt nach dem 8

Seine Verfehlung beſtand nun darin daß er ein leeres
Poſtanweiſungsformular auf angebliche 690 Mk ausfüllte
und mit den erforderlichen Stempeln und der Unterſchrift
eines anderen Poſtbeamten verſah Er adreſſierte die Fäl
ſchung an den Zigarettenhändler dem er ſchon einige Tage
vorher mitgeteilt hatte er werde Geld an ihn ſchicken und
zwar mehr als ſeine Schuld betrage Er wolle eine größere
Summe von ſeinem Vermögen abheben und die Sendung an
ihn richten damit ſeine Stiefmutter nichts von der Ab
er merke Sein Vater ein früherer Telegraphenekretär iſt tot Vor Gericht beſtritt Schwer dem Zigaretten
händler eine ſolche Ankündigung gemacht zu haben Sie
würde freilich beweiſen daß ſeine Fälſchung kein plötzlicher
Einfall ſondern bereits im voraus geplant war

Die gefälſchte Poſtanweiſung ſchob Schwer unter die
echten die zum Abſtreichen vor ihm lagen Am folgenden
Tage wurden dann dem Zigarettenhändler die 690 Mk die
natürlich nicht wirklich eingezahlt waren durch einen Geld
briefträger überbracht Schwer bezahlte ſeine Schuld und
verbrauchte nachher in kurzer Zeit den Reſt der erſchwin
delten Summe Erſt nach zwei Monaten wurde auf der
Poſt gelegentlich einer Reviſion der Betrug entdeckt Bei
ſeiner Verhaftung war S ſofort geſtändig Nach gerichts
ärztlichem Gutachten leidet er an Nervenſchwäche aber nur
in mäßigem Grade Dieſes Leiden ſei fa heutzutage über
haupt ſehr verbreitet Durch die Leidenſchaft des Zigaretten
rauchens ſei Schwers Nervenſchwäche gewiß noch geſteigert
worden aber nicht bis zum Zuſtande geiſtiger Unzurech
nungsfähigkeit Von den 690 Mk hat der Poſtfiskus durch
Verkauf von Sachen Schwers etwa 80 Mk zurückerhalten

Die Geſchworenen ſprachen Schwer ſchuldig unter Zu
billigung mildernder Umſtände Er wurde darauf antrags
gemäß zu zehn Monaten Gefängnis verurteilt

Jn der zweiten Strafſache hatte ſich der Arbeiter Otto
Galow aus Klein Corbetha wegen

verſuchter räuberiſcher Erpreſſung
zu verantworten Er iſt 46 Jahre alt und unverheiratet
Durch Betteln Stehlen und Roheitsvergehen hat er ſich ſchon
manche Strafe zugezogen Jn der Nacht zum 5 Mai wurde
ein hieſiger Friſeur auf dem Heimwege gegen 2 Uhr in
der Nähe des Waſſerturms in der Magdeburgerſtraße plötz
lich von einem Manne angefallen und an der Bruſt gepackt
mit dem Drohrufe Nu mal s Geld her Er ſetzte ſich
zur Wehr und ſtieß den Angreifer ſo kräftig zurück daß dieſer
gegen eine Wand ſtolperte Dort ſtärkte ſich der Brave erſt
durch einen Zug aus der Schnapsflaſche und bemerkte dann
mit neuem Mute Nu warte nu werde ich s Jhnen mal

beſorgen Doch begnügte er ſich hinter dem Friſeur herzu
gehen Dieſer ſchritt in der Abſicht einen Polizeibeamten
heranzurufen dem Riebeckplatze zu Da aber dort ſein Pfiff
von einem Beamten überhört wurde wandte er ſich nach dem
Bahnhofsvorplatz um auf der Bahnhofswache Hilfe zu
ſuchen Der Fremde offenbar angetrunken lief bis zum
Vorplatz getreulich mit Dort hielt er Friſeur ihn am Arme
feſt und bat einen hinzukommenden jungen Mann doch
einmal in die Bahnhofswache zu gehen Jnzwiſchen trat
aber noch ein dritter Mann hinzu und nahm die Partei des
Fremden Er machte ihn von dem Friſeur frei und ging
mit ihm weiter nach der Kirchnerſtraße zu Jm Fortſchreiten
hob er drohend ſeinen Stock gegen den Friſeur und rief
Dich ſchlagen wir noch tot Der Friſeur ließ ſich aber

nicht einſchüchtern ſondern ging beide beobachtend nach
Eine Zeitlang verlor er allerdings den Fremden aus den
Augen doch gelang es ihm ſchließlich mit Unterſtützung
eines Schließers ihn einzufangen und einem Polizeibeamten
zuzuführen Der Helfer des Verhafteten zog es vor noch
rechtzeitig zu verſchwinden Vor dem Schwurgericht be
ſtritt Galow der Schuldige zu ſein Er wiſſe von keinem
Ueberfall Gegen das Belaſtungszeugnis des Friſeurs pro
teſtierte er entrüſtet Der Friſeur erklärte mit größter Be
ſtimmtheit er erkenne in Galow den Angreifer wieder und
halte jeden Jrrtum für ausgeſchloſſen

Die Geſchworenen bejahten die Schuldfragen billigten
dem Angeklagten aber mildernde Umſtände zu Das Arteiſ
lautete auf zehn Monate Gefängnis

Kriegsgericht
Freilprechung wegen Querulantenwahnſinns

Halle a 23 Septbr
Jn der Strafſache gegen den Kriegsgerichtsſekretär Guſtav

Adolf Hoffmann aus Torgau der wegen Beleidigung mehre
rer Kriegsgerichtsräte angeklagt war erging heute nach 14tägiger
Dauer der unter völligem Ausſchluß der Oeffentlichkeit geführ
ten Verhandlung folgendes Urteil Der Angeklagte wird koſtenlos
freigeſprochen Dieſes Urteil wurde trotz des Antrages
des Anklagevertreters die Oeffentlichkeit wiederum auszuſchlie
ßen in öffentlicher Sitzung folgendermaßen begründet Der An
geklagte hatte als Kriegsgerichtsſekretär einen anſtrengenden
Dienſt führte daneben aber auch noch privatim die Bücher einer
Bauberufsgenoſſenſchaft Von den Vorgeſetzten war ihm das er
aubt Eines Tages glaubte man jedoch bei ihm Flüchtigkeits

fehler im Dienſt zu entdecken Man ließ ihm die Bücher der Pri
vatgenoſſenſchaft beſchlagnahmen Dieſe Maßregel war ungerecht
fertigt auf eine Beſchwerde Hoffmanns erklärte das Kriegs
miniſterium die Beſchlagnahme für unzuläſſig Die Sache erregte
in Torgau großes Aufſehen und brachte den Angeklagten in eine
Erregung die ſehr begreiflich geweſen ſei Denn er kam durch
die Bücherbeſchlagnahme in den unberechtigten Verdacht er habe
ſich der Untreue ſchuldig gemacht Aus dieſer Angelegenheit
entwickelten ſich nun Beſchwerden Hoffmanns und Eingaben
gegen Kriegsgerichtsräte Er beſchuldigte einige ſo
gar der Amtsverbrechen und der Urkundenfälſchung Dieſe An
ſchuldigungen ſeien in der Verhandlung durch die eidlichen Zeu
genausſagen widerlegt Hoffmanns Rüge es ſeien einmal bei
einem Strafgefangenen zwei Vorſtrafen vergeſſen worden ſei
allerdings richtig Das beruhe aber nur auf einem Verſehen
veshalb ſeien Schriftſtücke entheftet worden Der gegen den An
geklagten von einem Kriegsgerichtsrat erhobene Vorwurf der
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cachtigkeit ſei zurückgenommen Des weiteren habe H Kriegs
richtsräte des Betruges und der Beihilfe dazu in Vezug auf

Anlegung von Dienſtreiſen beſchuldigt Die Beweisaufnahme
pabe aber ergeben daß die Beſchuldigten ſich keinen rechtswidrigen
germögensvorteil verſchafft haben Der Angeklagte will dann nach

jner Beſchwerdeſchrift aus den geringſten Anläſſen ſcharf ver
folgt worden ſein Richtig ſei daß er von den Kriegsgerichts
äten ſcharf angefaßt worden iſt Das geſchah aber auch mit des

b weil er von ſeinem früheren dienſtlichen Wirkungskreis in
gInſterburg und Graudenz mit dem Zeugnis ſchlechter Führung
Jach Torgau überwieſen wurde In Jnſterburg zeigte H einen
ganziger Kriegsgerichtsrat wegen Unterſchlagung von Schrift
ſtücken an Der Rat wurde daraufhin zu zwei Monaten Ge
fängnis verurteilt und forderte einen Oberkriegsgerichtsrat
der die Anklage gegen ihn vertreten hatte zum Zweikampfe heraus
9 behauptet dieſes ſein Vorgehen gegen den Danziger Kriegs
gerichtsrat ſei ihm dann ſtets und in jeder Stellung nachgetragen
worden Wiederholt habe H an richterlichen Beamten unberech
tigte Kritik geübt Auch bezichtigte er einen Kriegsgerichtsrat
er habe alle Hebel in Bewegung geſetzt um einen Kollegen der
geſtrafung zu entziehen Dieſe Beſchuldigung ſei durch die Be
weisaufnahme ebenfalls widerlegt Ein Kriegsgerichtsrat habe
dem Angeklagten bei Einreichung eines Unterſtützungsgeſuches
den Beſcheid erteilt bei Verabfolgungen von Unterſtützungen
werde eine tadelloſe Führung vorausgeſetzt Aus dieſer Ableh
nung habe ſich dann eine weitere Beſchwerde s gegen den
Kriegsgerichtsrat über deſſen Verlangen einer Aenderung in einem
Protokoll ergeben Dieſes Verlangen des Rates ſei allerdings
nicht berechtigt geweſen feſt ſtehe aber daß dabei weder abſicht
lich noch böswillig gehandelt wurde H habe falſche Schlüſſe ge
zogen Widerlegt ſei ferner die Behauptung Kriegsgerichtsräte
hätten in vielen Fällen ihre perſönlichen Vorteile verfolgt Es
kamen nur ganze Kleinigkeiten Aufbewahrung von Obſt und Ent
nahme einiger Blatt Papier in Betracht Widerlegt ſei auch daß
dem Kriegsgerichtsherrn abſichtlich etwas verſchwiegen ſei
der Redakteur eines bürgerlichen Blattes habe einmal die Nach
ſicht veröffentlicht ein Kriegsgerichtsrat der mit Namen ge

nannt wurde habe total betrunken auf der Straße gelegen Die
Mitteilung ſei inſofern falſch geweſen als es ſich nicht um den ge
nannten Herrn ſondern um einen bereits verſtorbenen handelte
Es lag eine Perſonenverwechſelung vor Der Redakteur habe
dann auch Abbitte geleiſtet Dieſe falſche Meldung habe H aber
zu einer Beſchwerde über den zu Unrecht genannten Kriegsge
richtsrat benutzt das hätte er nicht tun dürfen H habe ſich fer
ner in einer Eingabe beſchwert er ſei aus Rache in eine Strafe ge
nommen worden dieſe ſei dann aber nicht vollſtreckt Letzteres
ſei richtig unrichtig dagegen daß man aus Rache gegen ihn vor
gegangen ſei Die Vollſtreckung der Strafe unterblieb weil H
verſetzt wurde und man annahm eine andere Diviſion werde den
Fall weiter verfolgen

Jn allen zur Anklage ſtehenden Fällen habe ſich H ſomit der
BVeleidigung ſchuldig gemacht Das Gericht habe aber ange
nommen daß er an die Richtigkeit ſeiner Behauptungen geglaubt
habe Eine Beſtrafung des Angeklagten konnte deshalb nicht er
folgen weil er bei Begehung ſeiner ſtrafbaren Handlungen ſich
im Zuſtande der Unzurechnungsfähigkeit befand Auf
Grund der Gutachten der beiden zur Verhandlung hinzugezogenen
ärztlichen Sachwerſtändigen eines Oberſtabsarztes und eines
Jrrenarztes habe das Gericht die volle Ueberzeugung gewonnen
daß H zurzeit an Querulantenwahnſinn leide Solche Krankheit
bilde ſich nach und nach aus es ſei daher gefolgert worden daß
H ſchon in der Zeit der Begehung ſeiner Straftaten nicht mehr
normal geweſen ſei Jedenfalls ſei ſeine Krankheit auch durch die
Beſchlagnahme der Bücher beſchleunigt worden denn er ſei durch
dieſe Maßregel in eine ſehr wohl begreifliche hochgradige Er
regung gebracht

H hörte das Urteil und die Urteilsbegründung mit Ruhe an
während er ſich ſonſt ſehr leicht erregbar gezeigt hatte Wie gegen
den Ausſchluß der Oeffentlichkeit während der Verhandlung pro
teſtierte er auch gegen Richtöffentlichkeit der Urteilsbegründung

Provinzidl Nachrichten
w Nietleben 23 Sept Er mittelung durch

Polizeihund Vergangene Nacht wurden dem Kar
toffelhändler L Kartoffeln geſtohlen Ein herbeigerufener
Halleſcher Polizeihund verfolgte die Spur bis nach der Heide
re woſelbſt in einem Hauſe der Dieb ermittelt werden

nnte
r Bruckdorf 23 Sept Verkehrshemmung Jn

einem troſtloſen und für Laſtgeſchixre nicht paſſierbaren Zu
ſtande h wieder einmal der Kommunikationsweg
Oſendorf Bruckdorf dieſe Unwegſamkeit ſtellt ſich ſtets bei
Regenperioden Froſt und Tauwetter ein Kein Wunder
daß auch jetzt wieder die Geſchirre vom Wege abgebogen und
auf den Ackergrundſtücken der Anlieger entlang gefahren
ſind Seitens der zuſtändigen Behörde der Gemeinden Oſen
dorf und Bruckdorf und der angrenzenden Feldbeſitzer ſind
ſchon länger Schritte in die Wege geleitet beſagte Straße
auszubauen und es wäre nur wünſchenswert wenn dies
möglichſt bald geſchehen würde Sicher würde auch der Fuhr
werksverkehr nach Halle über Ammendorf weſentlich entlaſtet
da von den induſtriellen Unternehmungen bei Oſendorf der
Weg über Bruckdorf vorgezogen werden würde n um der
elektriſchen Straßenbahn auszuweichen Eine Petition um
Abhilfe iſt geplant

g Döllnitz 23 Sept Die Felddiebſtähle neh
men in dieſem Jahre noch nie dageweſene Dimenſionen an
ſchonungslos werden hierbei auch die Parzellen der Arbeiter
heimgeſucht wie es auf Kartoffel und Rübenfeldern in
hieſiger Feldmark in den Fluren Lochau und Dieskau ge
ſchehen iſt Auf ehe Futterrüben auch Zuckerrüben
haben es die Diebe beſonders abgeſehen auf einem Plane
an der u Bruckdorf Gröbers ſind zweimal je 6 bis 7
Zentner Zuckerrüben entwendet worden einer armen Frau
iſt hier ein großer Teil Kartoffeln einer anderen Familie
ſind größere Quantitäten geſtohlen worden
Trotzdem empfindliche Strafen auf geſchehene Anzeigen verhängt worden ſind hören die Viebſlähle mmer noch nicht auf

S Lochau 23 Sept Auszeichnu z Mit ſeltener
Treue und Gewiſſenhaftigkeit hat Herr Schafmeiſter Auguſt
Biermann 25 Jahre ununterbrochen bei verſchiedenen Herr
ſchaften auf hieſigem Rittergute ſeine dienſtlichen Funktionen

verrichtet Aus dieſem Anlaß iſt ihm vom Kaiſer das All
gemeine Ehrenzeichen in Bronze verliehen worden

g Aus dem Elſtertale 23 Sept Falſche Zwei
markſtücke Beim Auslohnen auf einem induſtriellen
Werke hier erhielt ein Arbeiter ein falſches Zweimarkſtück
wovon er aber erſt zu Hauſe überzeugt wurde Wie ſich
herausſtellte war dasſelbe in einem Halleſchen Bankhauſe
verausgabt worden Das Falſifikat trägt das Münzzeichen
A Die Prägung und Umrandung ſind n imitiert
nur faßt ſich dasſelbe fettig an und hat einen dumpfen
Klang Die Zuſammenſetzung ſcheint Blei und Zinn zu
ſein Darum Vorſicht

Holleben 23 Sept Verſetzungen Herr Lehrer
Friedersdorf hier tritt in den Schuldienſt der Berliner
Gemeindeſchulen über Der voriges Jahr hier noch wirkende
Lehrer Koch wurde nach ſeinem Militärjahr als Präpa
randenlehrer nach Elſterwerda berufen

Delitzſch 23 Sept Vom Zuge überfahren worden
ſein ſoll heute vormittag bei Wiederitzſch der Techniker Schindler
der bis vor kurzem in einem hieſigen Jnſtallationsgeſchäft tätig
war

4 Eiſenach 22 Sept Ein tödlicher Fliegen
ſt i ch An den Folgen einer Blutvergiftung ſtarb der Be
zirksbrandmeiſter Ernſt Kluge Wie die Eiſenacher Tages
poſt meldet wurde Kluge vor mehreren Wochen nachts als
er bei offenem Fenſter ſchlief von einer Fliege geſtochen
wobei er eine Blutvergiftung erlitt die ein langes ſchmerz
haftes Krankenlager und trotz aller ärztlichen Bemühungen
ſchließlich den Tod des Kranken zur Folge hatte

Jena 22 Sept Als Leiche gef unden Die
Befürchtung daß der vor acht Tagen verſchwundenen
Brauereibeſitzerstochter Ella Liebold in Wöllnitz ein Leid
geſchehen hat ſich beſtätigt Das junge Mädchen iſt geſtern
in Wöllnitzer Flur als Leiche aus der Saale gezogen wor
den Die Anterſuchung wird ergeben ob ein Unglücksfall
oder ein Selbſtmord vorliegt

Hohndorf bei Greiz 22 Sept Verkauf eines Alter
t um Hier wurde auf dem Boden der Kirche vor einiger Zeit
ein alter thüringiſcher Klappaltar mit Holzbildhauerarbeit von
großem kunſtgeſchichtlichen Wert aufgefunden Jetzt hat das
Kaiſer Friedrich Meiſeum in Berlin dieſen Altar um einen hohen
Preis man ſpricht von 10 000 Mark angekauft zum Leid
weſen hieſiger Altertumsfreunde

Leipzig 23 Sept Der Begründer der Großen
Leipziger Straßenbahn geſtorben Hier ſtarbgeſtern nach kurzer Krankheit der Direktor der hieſigen Großen
Straßenbahn Bernhard Hille im 67 Lebensjahre Seiner
Jnitiative iſt es zuzuſchreiben daß Leipzig Anfang der 70er Jahre
eine Pferdebahn erhielt Dieſe wurde im Jahre 1895 unter her
vorragender Mitwirkung Hilles in einen Betrieb mit elektriſcher
Kraft umgewandelt

randot Lommatzſch Tot Sieg 40 Pl 18 61 29 10 Ferner
Doppelgänger Nelton Pot Erge Ritterſchlag

VI Preis von Steinach Diſt 1000 Mtr 5000 Mk
1 AuRevoir Rice 2 Fröhliche Zeit 3 Aurognat Tot Sieg
51 Pl 49 30 34 10

VII Kisber Handicap Diſt 2000 Mtr 10 000 Mk
1 Saint Cloud Cleminſon 2 Don Ceſär Brown 3 Kalif
Raſtenberger Tot Sieg 54 Pl 15 15 13 10 Ferner Ad

junct Despot Papyrus Joſeph I
Rennen zu Paris Sonntag den 22 September 1912

J Rennen 1 Muddeo Garner 2 Bocheche II A Wood
land 3 Proßba J Reiff Toto Sieg 220 Pl 34 37 15 10
Ferner Palatin Haſta Le Ramadan La Segre

II Rennen 1 Matchleß J Childs 2 Bonbon Roſe
M Henry 3 The Jriſhman Mac Gee Toto Sieg 15 Pl

12 14 10 Ferner Caſtagnetto V Pole Alto
III Rennen 1 Predicateur Neill 2 Saint Ange III

J Childs 3 Chambre de Edit Sharpe Toto Sieg 18 10
3 liefen

IV Rennen 1 Sunflower Neill 2 Marigot Ch
Childs 3 Oiſeau Lyre Rovella Toto Sieg 75 Pl 25
23 10 Ferner Capit Fracaſſe Nebuleuſe Etrurie

V Rennen 1 Florian G Stern 2 Amoureux II Ch
Childs 3 Tripolette J Childs Toto Sieg 69 Pl 22 15
16 10 Ferner La Boheme II De Viris Corton II Reuter
Fourvieres Kabrerolles

IV Rennen 1 Hardie Garner 2 African King
Neill 3 Yerres J Reiff Toto Sieg 34 PI 17 29 22 10

Ferner Madelon

Wetter Ausſichten

Wefterwarte Magdeburg
der Magdeburg Zeitung

Dienstag 24 September 8 Uhr morgens
Während ſich das umfangreiche Hochdruckgebiet weiter

nach dem Nordoſten des Erdteils verlagert hat iſt das Tief
unter Verflachung nach dem W Rußlands weiterge
zogen Seine ſüdweſtlichen Ausläufer deren Reſte ſich heute
noch über der mittleren Weichſel durch die Konvergenz der
Windbahnen kenntlich machen brachten dem h
meiſt geringen Regen Jm Bereiche des hohen Drucks der
jetzt ſüdoſtwärts vordringen dürfte haben wir bei nordöſt
lichen Winden teils heiteres teils nebeliges trockenes Wet
ter mit kalter Nacht zu erwarten tagsüber dürfte die Tempe
ratur höher anſteigen als heute

Herbſtbeginn

Witterungsbericht vom Brocken 23 SeptemberTh e ter und Muſik Originalbericht Nachdruck verboten
Vortrag mit Demonſtrationen am Klavier

Mary GAurm
Halle a 24 Sept

Der Verband Deutſcher Muſitklehrerinnen Muſik
gruppe Halle hatte e zu dem Vortrage der bekannten
Klavierlehrerin Mary Wurm eingeladen Ausgehend von
der Klaviertechnik der Vergangenheit den verſchiedenen ver
werflichen Hilfsmitteln wie Führungsleiſten Trillermaſchine
uſw gab Frl Wurm einen Ueberblick über ihren eigenen
Lehrgang der dank der perſönlichen Note die der geſamte
Vortrag hatte ſich ſehr intereſſant geſtaltete Finger und
Gewichtſpiel erfuhren eine eingehende Abhandlung mit
gleichzeitigen zum Teil wohl etwas übertriebenen Demon
ren am Klavier Ausführlich ſprach Frl Wurm über
ie neue Lehre die Adolf Deppe angeregt und Eliſabeth

Caland auf anatomiſchen Grundſätzen weiter ausgebaut
hat Nach Caland ſoll der Arm nicht Kraftſpender ſondern
ausſchließlich Kraftleiter der Rücken und Rumpfmuskeln
ſein Dadurch wird vorzeitiges Ermüden Ueberanſtrengung
und Krampf vermieden Zum Schluß gab Frl Wurm eine
erläuternde Beſprechung mit Demonſtrationen der wichtig
ſten Anſchlagsarten beim Klavierſpiel nach verſchiedenerlei
Methoden Der Vortrag war gut beſucht er wurde mit

Beifall aufgenommen e w
Der Leipziger Univerſitätsmuſikdirektor Profeſſor Friedrich

Vrandes der auch die Friderizianer in Halle dirigiert
unternimmt Ende dieſer Woche 28 Septbr mit dem Deut
ſchen Lehrergeſangverein an deſſen Spitze er bereits
14 Jahre ſteht eine Konzertreiſe nach Hannover Bremen Ham
burg und Kiel Als Soliſtin begleitet den Verein die Kammer
ſängerin Mimmi Naſt von der Dresdener Hofoper

Sport achrichten
Renn Depeschen

Reunen zu Grunewald Sonntag den 22 Septbr 1912

J Preis von Blankenburg Hürdenrennen Handi
cap Diſt 2400 Mtr 4200 Mk 1 Fiſchrotter Streit 2 Da
koto Fritzſche y 3 Mixed Pikledy Newey 4 Alanta Tot
Sieg 25 Pl 14 33 28 10 Ferner Priotina Salombo Menelik
La Turbic Abenſtern Stella Or

II Preis von Waldfried Diſt 1600 Mtr 7300 Mk
1 Marzipan Archibald 2 Siskin Janck 3 Characker
Tot Sieg 38 Pl 15 13 12 10 Ferner Bürgermeiſter Burg
graf Bode Wunderhold Frühwach

III Fortunga Preis gdRennen Diſt 3500 Mtr
4200 Mk 1 Hacklers Beauty rtin 2 Wilkina Fritzſche
3 Goldwährung G Lommatzſch Tot Sieg 98 Pl 28 32 30 10
Ferner Landesvater Toneſi San Pedro Moſel

IV Saphir Rennen Diſt 1200 Mtr 10000 Mk
1 Lord Dunlin Shurgold 2 Blumenſegen Clemiſon 3 Was
Jhr Wolt Wurſt Sieg 21 Pl 14 46 10 Ferner Montblanc
Comet Catena

V Handicap der Mark Jagd Rennen Diſt 4500
Mtr 10 000 Mk 1 Gefa Naſh 2 Oberbayer Newey 3 Tu

So
c

S n

e

etalldr

Die Temperaturverhältniſſe ſind auf dem Brocken ſchon
ſeit Anfang Auguſt ſehr herbſtlich und auch jetzt wo in den
letzten Tagen der vergangenen Woche das endloſe Regenwetter
von ruhiger und trockener Witterung abgelöſt wurde wartet
man vergeblich auf etwas Wärme Der Luftdruck hat zwar
eine ſeit dem Frühjahr nicht mehr beobachtete Höhe erreicht
aber die Temperatur ſtieg am 20 und 21 d M hier oben
r Sonnenſcheins in den Mittagsſtunden nur bis 3 und
4 Grad Wärme und nachts ſank das Queckſilber bis auf 1 und
2 Grad unter den Gefrierpunkt Jn der zweiten Hälfte
der vergangenen Woche hatten wir auf dem Brocken ſchöne
Herbſttage mit herrlichem Sonnenſchein und Fernſicht aber
die Lufttemperatur war bei den mäßigen nordöſtlichen und
öſtlichen Winden andauernd kalt Geſtern vormittag um
10 Uhr hatte das Barometer 674 Millimeter erreicht aber

trotzdem hüllte leichter Nebel den Brocken ein dabei wehte
ein ſchwacher Oſtwind Windſtärke 1 bis 3 Wünſchenswert
wäre es jedoch wenn der Kern des Hochs weiter nach Süden
ging dann würde die kalte öſtliche Luftzufuhr wärmeren Süd
oſtwinden weichen und es würde dann noch einmal ſommer
lich warm werden Sollte aber wider Erwarten der Hoch
druckkern in nordöſtlicher Richtung weiter wandern ſo wäre
auf Erwärmung nicht zu rechnen

Meteorologiſche Station
23 Sept 24 Sept9 Uhr abends 7 Uhr morgens

V

Barometer Millimeter 761,8 761,9Thermometer Celſius 10,5 5,8Rel Feuchtigkeit 100 98Wind Rw OMaximum der Tomperatur am 28 Sept 14,609 OMinimum in der Nacht vom 73 Sept m I Sept 80 O
Niederſchläge am 24 Sept 7 Uhr morgens 4 m

aaaovvvvvvwowwworvvrravuawww ècwwaaa
Redaktions Leitung Wilhelm Georg

Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel

Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Mar
tin Feuchtwanger für Ausland und letzte Nachrichten
Dr Karl Baer für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten
e e

Wir kleiden uns alle nach Ullſtein Schnittmuſtern Man be
achte den der Stadtauflage unſerer heutigen Ausgabe beiliegen
den Proſpekt des im Verlage Ullſtein erſcheinenden modernen
Familienblattes Dies Blatt gehört der Hausfrau

DUMNLOP
Pnenmatifk

die grösste Tagesprodaktion der Welt

S S S SM Gröhte Strom Ers arnis Stoßhsicher S
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Maskel s Abschieds Woche

S Dio Dallesprinzessin
Die Saale Zeltung sohrelbt

Die Maskoe ist allein ans Anschauen wert
man lacht ohe Haskel überhaupt reodet

Hierzu das Sonsaations Programm
Anfang 8 Uhr Tageskasse von 10 u 42 6 Uhr

Saal ſchloß Brauerei
Mittwoch den 25 Septemder Io12 nachmittags 4 Ubr

Großes Künſtler Konzert
ausgeführt von den Soliſten der Kapelle des FüſilierRegime Grat etwa Magdeb Nr 36 unter

nw gdes Konzertſäugers Herrn Erich Augupaeh
Eintriit 35 Pf Abonnemeniskarten 10 Stück 2 Mark Vor
zugskarten haben Giltigkeit F Winkler

Freitag 18 O0ſctobor Thanaea ars

xourer von Willy Burmester

Billotts i d Hofmus Hdlg Relnhold Koeh

afé VictoriaJnh F Schmidt
99

Morgen Mittwoch den 25 Sept

lich gelegene

und Darmleidende Mäegige Preise Beste Emptfehlungen

Schlachtefest
9 2 bei Ziegenrdek i zaDatorium al II bestens einge

richtete Kuran

Prospekte duroh die Besitner und leitenden Aergte
Dr A Müller und Dr K Wiegand

Tnuringen Herr

stalt für Nervöse Erholungsbedürftige Herskranke Magen

oder die Kurverwaltung

Das Hallesche 500 Jahrfestspiel in
der Moritzburg

wird vorläufig nicht mehr aufgeführt aber

Der Salagraf von Halle
exisfiert nach wie vor weifer in einem Zigarrenspeziaf
Sortiment welches bei allen Kennern und rauchenden

Personen
s ussersf grossen Anklang gefunden hat

Salagraf Arnold Engelbrecht für 6 Pf das Stück
Salzgraf herman Waldpach für 7 Pf das Stück
Salagraf Caspar v Norfhausen für 3 Pf das Sfück
Salagrarf Hans v Hedersleben für 10 Pf das Stück
Salagraf Christoph v Dreyhaupt für 12 Pf das Stück
Salagraf Carl v Einhausen für 15 Pf das Sfück
Salzgrar Nicolaus v Bodendorff für 20 Pf das Stück

nur allein bei

3 Halle a Fleischoerstrasse lBruno Wicesner, Tel 465 Ecke Geiststrasse

Es wird geliefert

eDis Deutsche Gesoſsohaft zur Verbreitung guter ßüeher

Ehbrenpräsidium Reſohskansler Fürst von Bülow
wird vielseitig unterstätet und will ohne Erwerbanbaioht
komane und Novellen bester Autoren
in jedes Haus als Bibliothek

eintührenv GMan abonniert hbalbjährlioh und ſederzeit Kann be
Tonnen werden bei dem Bevollmächtigten Herrn M Bud
Borlin W 15 für Mark 3 aut 6 gebundsne Werke

Mark 35 aut 6 broschierte Werke

zur Unternaltang und Bildung 2

Mopatlich wird je ein Band selbstverständlieh als Eigentum G
J d Besteliers portotrei zugestellt Zuerst werden gelietfert G
Kolonistenvolk Romen von Gabriele Reuter
Duell nhus Verstreuter Sant Romane v Ernst Wiehert
Sewissensquul u andere Erzahlungen v August Strindberg
Exotisehe Geschichten von Anton von Poertall
Dämon Weib Roman von Hermann Heiberg
DunkKle Mächte Romap von Victor Bläthgen

Die ersten vier Bände sind bereits vorsandtertig und werden
aut Wunseh sogleioh zusammen geliefert

Der enttallende Betrag ist durch Postanweisung einzusenden
oder wird bei der ersten Lieferung duren Nachnahm a30 Pt Zusehlag erhoben s achnahme mi

Kegelbahn und Volks Kaffee Hallen
Vereins Zimmer frei des Voreins für Volkswohl

aabbeis 62 ans RenWele aſgittiae Zin
7 n Alte Promenade Roitahn

III MoritzzwingerRucksäcke e a göann
für Jäger e Anmmeiz Walhalla

Alle ſind geöffnet von früh
6 Uhr bis abends S Khp

Es wird verabreichtC F RitterLeipzigerſtr 90 Rabatim
affee

e releiſchbrühe vu odorPameunHemden

in Halle 1 u IV auch Suppon zu
10 und 5 Pfg ſowie in den Mo
naten Oktober bis Mai abends
von 0 Uhr an Kartoffeln und
mar Heringe a Port qu 18 Pfa

Marken zu 5 Pfg welche ſich
befonders zu Geſchonken u Unter
uns eignen u in den fünf

allen verwendet wesden können

nd Waufmann L Barth 3Nraßeso0 und bei He W W
bins Ritterſtraße l zu haben

t z eſchäftsng u aſſenvorwaltunKbemragen voltung

FDamenHeinkleider

PamenUachtjacken

Famen Hachthemden

Pamen Hemdhoſen

Nur eigene Fabrikate
Halesehe Wäsehetadrſt

ſo Jcipigeiſt 17

Pelikan

karamelMalzbier
schwer eingebraut aus bestem Malz und
Hopfen nachgesüsst mit ff Raffinade

Wegen seiner hohen Nährkraft und seiner
Alkokolarmut

das beste
Getränk für Frauen Kinder Blutarme
Rekonvaleszenten Wöchnerinnen stillende
Mütter sowie für alle die ihre Körper
kräfte stärken und Alkohol meiden wollen

Aerztlch empfohlen
Achten Sie beim Einkauf genau auf die

Schutzmarker

Pelikan

Die Bestfen sind die Billigsten

Wir führen die besten Fabri
Kkate wie J A Henkels undIischmesser Eduard Wüsthot Solingen zu

den billigsten Preisen

C F Riffer Halle a S
Leipzigerstrasse 90

Mitglied des Rabatt Spar Vereins
S

Apolſo
Heute Dienstag

den 24 Sept

Ritzler
Württemberg

4 ſpannende Ringkämpfe

Deutſchland FrankreichOrlando Eigemanngew Ringer der Welt

ger J Kaukaſ usaden
h Entscheidungeakampkt

gegen

vorber der große Spezialitätenteil

eater

Sabatié
Frankreich

Etablissement
Zergschenke

Morgen Mittwoch d 25 Sept
nachm 4 Uhr

Künstler Konzort

vom Künſtler Enſemble Kallen
herDieſe Konzerte finden Sonntag

und Mittwoch ſtatt
Paul Zacheygoe

Porzina Pjano

anerkannt beſtes Fabrikat
nußbanm 580 Mk

wenig gebraucht zu verkaufen
H Lüders Mittehſtr 910

Aelteſte Handlung am Platze

Gutes dauerhaftes Gummiband
für Sirumpfbänder kauft man bei
H Sohnee Nacohf Gr Steinſtr 84

G L Blau gegründet 1343

Baumkuchen mit Vanilleglasur von s5,00

e h Kuchoen

Baumkuchenfabrik und Konfitüren Handiung

Gr Ulrichstr 59
Empfehle in allerteinsten Qualitüäten meine berühmten Spezial Fabriknate

Mk an mit dchokoladenglasur von 6,50 AMK an
Kleiner Baumkuchen in derselhen Qualität mit Vanilleglasur à 00 Kund Schokoladenglasur a 50 MK men aufgenommen

Tolephon 117

Baumkuoehen Baumkuchennasen Bandtorten
Toberstorten Sandtorten SandstreifenMagdalenentorten Magdalenenkuohen Gakronenberge
Makronentorten Makronon Bismarck HakronenKönigskuchen Rosinenstollen u Mandelstollen

vorm W olter

zu xivilen Preisen

Halle n S Kellnerstrasse I

Schreibers Abfuhr Institut
empfiehlt sich den Haus und Grundstücksbesitzern zur

regelmässigen Abfuhr der Abort und Aschegruben
Bestens empfohlen dauroh den Haus und Grundbesitzerverein

Fernspr 1076
Ab I Oktober befindet sich mein Institut nebst Landwirtschaft

Sochmiedstrasse 20

Zu beziehen durch jede Buchhandlung

Dax Geißler

Die ſieben Glückſucher
ln farbenprächtiger Cinbanddecke M 3

Hit der neuen literarischen Schöpfung des
erfolgreichen und beliebten Crzählers erfährt
die deutſche Citeratur eine wertvolle Be
reicherung Geißler feſſelt in ſeinem neuen
Buche ſeine Ceſer durch die Wiedergabe
höchſt charakteriſtiſcher Menſchentypen und
ſein beſtrickendes Crzählertalent ſorgt für

eine recht genußreiche Unterhaltung

Proſpekte koſtenlos

Otto Hendel Verlag Halle a S

Unſere geehrte Kundſchaft erſuchen wir ebenſo höflichſt wie
dringendſt die kleinen Rabattmarken gegen

Klebemarken umzutauſchen
da dieſelben nur in den durch die erforderliche Anzahl von 50 Mark
deziehungsweiſe 25 Mark vollgeflobton Büchern gegen den ent

en Betrag von 6 Mark beziehungsweiſe 3 Mark eingelöſt
wer en

Jn unſeren ſämtlichen Flliglen den ſämtlichen Gesohätten
der Flema F H Krause uno bei den Kutschern ſind Bücher
erhältlich und ſind genannte Geſchäfte augewieſen den Umtauſch
der Marken zu vollziehen

Bei dieſer Gelegenheit empfehlen wir angelegentlichſt unſer aus
ruarantiert reinem RKoggeonmehl hergeſtelltes

W wohlſchmeckendes Vrot

Gebrüder Schubvert
Fornzpreoher 676 Pampfbrot Fabrik Merseburgerstr 102

3

Waschservice
moderne neue Formen

von 85 Ab an
C F Ritter

Leipzigerſtr 90 RabatimC

Waollene geſtrickte

Golf Jacken
weiß und farbig

für Damen und Mädchen
Größte Auswahl bei
B Schnee Nnelhk

Go Steinſtr

J e S Se S
3 mJ

a

Volks Badewannen
auch mit Gas und Spiritus
heizung empfiehl d Spezial
Geſchäft v Adolt Senunbert
Gegr 1871 Rathausſtr 8 9

zadewannen Leihanſtalt

Solide Familien
erhalten ſämtliche Wäſcheartikel
Gardinen Kleiderſtoffe 2e 2e
in nur reeller Ware auch auf

Teilzahlung
bei Fr Gronau Barfüßorſtr 16
Wäſchefabrik u VerſandGeſchäft

Die bekannte la holländiſche
Hergentheimer Torfſren
Bruno Handowsky Duisburg

70 e Eriolgi
Fau de Lys

entfernt alle
Unreimneiten
derHaut ver
ſoiht ihr ein
lugendliech

Irisches Aus
sehen u be

seitigt
sohneller als
J audore Mittel

Gesiohtatalten Runxoln
Sowmersprossen Röoton und
I graue Häaut a BI Mk 1
I Osour Ballin sen u jun
Parf Lolpzigerstr 91 u 63

Stadt Theater

in Halle a S
Fernruf 1181

Direkt Geh Hofrat I Riohnr do

Mittwoch den 25 September
19 Vorſtellung im Abonnement

3 Viertel
Der Troubadour

Oper in 4 Akten von Salvatore
Commarano Muſi pon G Verdi

Spielleitung Oberregiſſeur
Theo Raven

Muſſtkal Leitung Alfr Elsmann
Perſonen

Graf Luna O RudolphLeonore Gräfin v
Sagaſto Alice v Boer

Jnez deren Ver
traute Hedw NolteManrico ein Trou
badour Alfr Färbach

Ruiz Manricos
Freund Fritz GruſelliFerrando K Kruthoffer

Azucena eine Zi
geunerin M Recke vom

Stadttheater in
Freiburg i B
a G a E

Ein Bote O MeyerEin alter Zigeuner Rob Walden
Jm 3 Akt Zigennertanzn
arrangiert v der Ballettmeiſterin

Adele Stahlberg Wieſt
Nach dem 2 Akte längere Pauſe
Anf 7 Uhr Ende geg 10 Uhr

Donuerstag den 26 Sept
20 Vorſtellung im Abonnement

4 Viertel
2 Vorſtellung im Zyklus zu Ehren

zeitgenöſſiſcher Dichter
Zur Feier des 50 Geburtstages

von Dr Max Dreyer
Geb am 25 September 1862

Novität Zum 1 Male Novpttät
Der lächelnde Knabe
Ein Scherzſpiel aus alten Tagen

von Max Dreyer

rm Wöinhaus Broskowsk
reichhaltige Auswanl

auserlesenster Delikatessen
zu kleinen Preisen

a

Halbheer s Woinstubo

Gr Ulrichstr 10 Hot links
en

Weinhaus Schulze birner
Sophienst I a Stadttheater

Vorzügliohe Küche
Ernst Wilke Tel 8040

Eusemble Uebung

kür Geiger

Sonnabends 6 Uhr

Konzert meister

Hans Schmicdt
Lehrer des Violinspiels

Theorre Klavier
und Kantor am Dom
Steinweg 2 III

ans
Ganze Namen od Vornamen

läßt zum Zeichnen von Wäſche e
woben rote Schrift a woiß Band
H Schnee Nachfl Gr Steinſtr 84

Efar echt mit dem
lefant Unent
hrlich für jeden
aushalt Fast

lan

mut
ſtag

run
zu
lich
Jch
gan
uns
gan
ruf
ſpri
nack

186
verl
der
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